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Macrolepidopteren-Ausbeute auf dem Stilfser-

Joch im Sommer 1888.

Von Hermann Dürck, Caml. med.

( Portsetzung.)

Lycaena var. Aegidion. In sehr schönen Exem-

plaren an der Strasse von 2000—2300 m. nicht

selten.

Lyc. Optilete. Auf 2000 m. ziemlich häufig

in einer sehr schönen Form , nur einmal fing ich

ein Exemplar über 2200 m. Die var. cyparissus

ist mir nicht vorgekommen.

Lyc. Baton. Ein Exemplar über dem weissen

Knott.

Lyc. Pheretes. Selten , nur 3 Exemplare (1

p) zwischen Trafoi und dem weissen Knott 1700

bis 1800 m.

Lyc. Orbitulus. An den Vorhügeln der Rötel-

spitz und über der Tartscher Alm nicht selten.

2400 m.

Lyc. Astrarche. Die typische Stammform traf

ich nur einmal auf 2000 m. Häufig dagegen fand

ich in derselben Höhe die var. aestiva.

Lyc. Eumedon. Bis 2300 m. aufsteigend, häu-

fig. Der Falter liebt die Nähe feuchter Stellen,

Quellen etc., wo ich ihn Abends nach Sonnen-

untergang häufig sitzend fand.

Lyc. Corydon. lieber dem weissen Knott in

kleinen Exemplaren nicht häufig.

Lyc. Donzelii. Von diesem Falter, welcher

gewissermassen eine der Spezialitäten des Stilfser

Jochs bildet, gelang es mir im Laufe meines Auf-

enthaltes einige 70 gute Stücke zu erbeuten. Das

Gros derselben ist in einer Höhe von 2000 m. ge-

fangen. Der tiefste Fundort war etwas unter Trafoi

1500 m. , wo ich 3 Exemplare fing. Unter den

Pflanzen scheint er eine nicht selten vorkommende

Ranunculus Art zu bevorzugen , welche auch die

Nährpflanze der Raupe sein dürfte.

Lyc. minima. Nicht selten um 2000 m.*)

Lyc. Semiargus. Neben der häufigen Stamm-

form kommt vereinzelt eine Abart montana Stdgr.

um den weissen Knott vor.

Lyc. Arion. Von dieser Lycaena kommt eine

sehr dunkle alpine Form am weissen Knott bis

2100 m. vor. (Auch von Wecke erwähnt.)

Melitaea Cynthia. In schönen sehr weissen

Exemplaren am vorderen Grat 2300—2400 m.,

ferner an der Rötelspitz 2300 ra. und bei Santa

Maria bis 2500 m.

Mel. var. Merope. Sehr häufig um und über

Pranzenshöhe 2000— 2500 m. und höher. Eine

sehr schöne Abnormität (Nigrino) fing ich an der

Rötelspitz 2.500 m.

Mel. Phoebe. Nicht selten um den weissen

Knott.

Mel. Dictynna. Gemein, bis 2000 m.

Mel. Athalia. Sehr häufig, bis 2100 m. Ich

fing auch einige recht hübsche Varietäten, darunter

eine ab. Corythalia.

Mel. var. varia. Gemein von 1900—2300 m.

besonders kurz über Franzenshöhe.

Argynnis Pales. Mehrmals über Franzens-

höhe und an der Roetelspitz 2400 m.

Arg. Amathusia. Zwei Exemplare auf 2000 m.

Arg. Aglaja. Bis über den weissen Knott

häufig.

Arg. ab. Eris. Unterhalb Trafoi 1500—2000

m. ziemlich häufig. (Fortsetzung folgt.)

Une chasse au Bombus alpinus Lin.

(E. Frey-Gessner.)

III.

Comme on le voit, jusqu' alors mes ressources

étaient insuffisantes pour satisfaire aux nombreuses

*) Die von Wocke in seiner „Fauna ties Stiltser Jocli's"

(Zeitschrift des schles. Entom: Vereins 1875, 7G, 77) erwähnte
Lycaena Sebrus konnte ich nicht finden.
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